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1) Auf dem Adress-Schild steht noch: "Cito Cito Cito"
2) s. EA V 2, 1289 (Nr. 1012). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch

Beat II. Zurlauben vertreten.
3) s. Zurlaubiana AH 132/35 spez. Anm. 3
4) s. ebenda etwa AH 125/57 sowie AH 105/82

Original, mit Siegel  -  AH 135, 149-150  -  Blatt 150r leer
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1649 Juni 24., Abtei St. Urban                                     A

SCHREIBEN VON ABT EDMUND [SCHNEIDER] AN [ALT] AMMANN [UND
DERZEITIGEN TAGSATZUNGSGESANDTEN] VON STADT UND AMT ZUG,
BEAT II. ZURLAUBEN, BADEN1

"Ess hatt unser ehrendt, geliebter Vetter Jacob Stern; gewesner

Gleitsherr Zue Mellingen, unss in guettem verthrauwen fürbracht, wie

dass [der] Schultheis [daselbst, Hans Ulrich] Byi [=Beye] sambt an-

deren seinen adhaerenten der Räthen Zue Mellingen, mitt hitzigem

eyffer an Jhne gesetzt, dass er unsers gedunckens Zimlich ungüett-

lich seiner gehabten ehren-Ämpteren umb so vill priviert [- Stern

war 1648 von seinen Amtskollegen aus dem Rat verstossen worden -]2:

So halte er aber die hoffnung, dass wan er ... [Zurlauben] sambt de-

ro Ehrendt-Zugebnen Herren Abgesandten [der VIII Alten in der Graf-

schaft Baden reg. Orte] favor, gunst und gnaden, widerumb derselbi-

gen möchte gewehrt werden.3 Wiewolen wir aber Zue Eüch ... Gross-

gönstigen Herren, kein sondere erkantnus nicht haben; seindt doch

ettwan die unserigen, die wir auch deren Orthen her der geburth nach

unser herkommen haben [- Abt Edmund Schneider stammte ebenfalls von

Mellingen -], und sonders unser Ehrendt geliebter Vatter [Stadt-

schreiber Anton Schneider sel.] und Brueder [Anton Schneider sel.,

gleichfalls Stadtschreiber, gemeint] ... Zweiffels ohne in besserer

erkandtnuss gewesen: darumb wir dan auch ... [ihn, Zurlauben] ver-

thrauwlich ersuechen wollen, unss so vill verehren, undt mehrgedach-

ten unserem Vetteren Jhren favor, gunst und gnaden erzeigen, und Zur

reparation seiner ehren und Ämpter verhülfflich sein. Welches wir

Zue sonderen ehren werden erkennen, undt mit begebenheit Zuebeschul-

den besten unsers vermögens nit ermanglen. Thuendt hiemit ... [Euch]

Göttlicher Protection, durch Mariae reynes Vorpitt threüwlich befeh-

len. ...".

1) Zurlauben sollte dann zusammen mit Wilhelm Heinrich an der am 4. Juli
1649 beginnenden Jahrrechnung teilnehmen, s. EA VI 1, 6 (Nr. 10).

2) s. Stöckli/Mellingen 38
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3) Weder in den gedruckten EA noch in der vom 28. Juni 1649 datierenden
Instruktion von Stadt und Amt Zug - s. Zurlaubiana AH 10/31 - ist frei¬
lich diese Angelegenheit erwähnt.

Original, Siegel zerbrochen
AH 135, 151-152 - Blatt 151 v und 152 r leer

[1647]
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A

NOTIZEN [DES TAGSATZUNGSGESANDTEN VON STADT UND AMT ZUG, BE¬
AT II. ZURLAUBEN] ÜBER [DIE ZUSAMMENKUNFTDER KRIEGSRÄTE
DER XIII ORTE UND ZUGEWANDTEN VOM 17. BIS 31. JANUAR 1647
IN WIL1 SOWIE EVTL. AUCH ÜBER DIE TAGSATZUNG DER XIII
ORTE VOM 20. FEBRUAR BIS 2. MÄRZ 1647 IN BADEN]

EA V 2, 1409 (Nr. 1115) sowie 1416 (Nr. 1118)

"Notanda Jm wylischen Abscheidt[:]
[.] Jn frid und Ruw Üwer dienstwilliger Jn Üwerm Landt ... [Anzug

eines Schreibens? des franz. Ambassadors Jacques Le] fevre [de]
Caumartin [worin dieser versichert, die an der Grenze stehenden
Truppen Frankreichs und Schwedens stellten für die eidg. Orte kei¬
ne Bedrohung dar] 2

[.] Schryben [der eidg. Orte] an [den schwed.] Residenten [den Ge¬
sandten bei den neugl. Orten, Karl Marin ] 3 ist nit erkhent
Jndenkh mynes memorials
hate ufs wenigist nur die substantz Jnverlyben mögen

[.] Aller Verthruwlicher frundt und Nachpursch[aft] Auch guoter
Correspondentz thuot man sich reciprocierlich anerpieten.

[.] [Der alt] Burgermeister [von Zürich? und derzeitige Tagsat¬
zungsgesandte Salomon Hirzel ] heruss gelassen
aber die gewonliche Zuolassliche comercia [der eidg. Orte mit dem
Röm. Reich?]

[.] Der Vorbehalt dz dise besazungen Niemand an sinen Rechten scha¬
den solte: hat auch Nebendt den Anderen uff Stein [am Rhein] düten
sol[len]

[.] Jst usglassen der ingelangte Pass Zedel des [Maréchal de Fran¬
ce, Henri de La Tour 'Auvergne, Vicomte de] Touraines [= Turenne ].

[.] Dass Mandat 3a wegen grempelwärkhs ist underlassen Jr bscheidt
bescheint sich aber Jn [alt] [andammann und derzeitigen Komman¬
danten im Rheintal, Jakob] wysers [= Wieser ] schryben [- dieser
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